
 

Tag der Kavallerie im Rahmen der Oberösterreichischen 

Landesausstellung „Mensch und Pferd“ am Paradeplatz des 

Pferdezentrums Stadl-Paura am 12.6.2016. 

 

Vor zahlreichem Publikum, mit hochrangigen Ehrengästen und vor 
allem hoch motivierten Kavalleristen lief am 12.6.2016 der "Tag der 
Kavallerie" wie einexerziert am Paradeplatz des Pferdezentrums 
Stadl-Paura ab. 
Unter Federführung des ÖstCavVerb, seit Mai 2016 unter der 
Schirmherrschaft von Georg von Habsburg-Lothringen, gelang es 
Oberst d.Kav. Franz Prandstätter den "Tag der Kavallerie" mit  den 
teilnehmenden Mitgliedsvereinen am Areal des ehemaligen k.u.k. 
Hengstendepot zu einem vollen Erfolg werden zu lassen. 

 
Den Kommandanten und die Standarte der Ausrückung stellte das 
k.u.k. Dragonerregiment Nr. 2 "Nikolaus Graf Pejacsevich" 
unter Obstlt. d.Kav. Fritz Gappmayr. Das k.u.k Dragonerregiment Nr. 4 
"Kaiser Ferdinand" mit Fähnrich d.Kav. Klaus Reisinger, das 
k.u.k.Dragonerregiment Nr.  15 „Erzherzog Joseph“ unter Major d.Kav. 
Ing. Alfred Madlmair und das k.k. Landwehrulanenregiment Nr. 6 mit 
Lt.d.Kav. Ing. Walter Marek zeigten Können und Kameradschaft.  
 

GM iTr. Helmut Eberl, mit dem Leiter des Pferdezentrums von Stadl-
Paura Ing. Karl Platzer passend vierspännig in einer Victoria Kutsche 
auf den Paradeplatz eingefahren, wurde Meldung erstattet und mit 
einem publikumswirksamen Defillee der Kavallerie geehrt. Ehrengäste 
waren der Prokurator des Europäischen St. Georgs Ordens, Dr. 
Norbert Baron Handel, der Bürgermeister von Stadl-Paura, Christian 
Popp, Vizebgm. Dr. Ulrike Schmeitzl, der Linzer 

Stadtpolizeikommandant, Oberst Heinz Felbermayr, vom k.k.LIR2, 
Obstlt. Gerhard Utz und viele andere Freunde der Kavallerie und 
Traditionsszene. 
Das k.k. LUR 6 zeigte die Handhabung der Piken, das k.u.k. DR2 die 
Säbelarbeit und gaben damit dem interessierten Publikum Einblick in 
die Zeiten des Kampfes zu Pferd "Mann gegen Mann". Das Historische 
Rote Kreuz Eferding mit OMedRat Dr. Heinz Tumpach und Dr. Helga 
Schachinger rückte eigens mit einem Juwel der Automobilgeschichte, 
einem k.k. Sanitätskraftwagen, zur Demonstration einer historischen 
Verwundetenbergung publikumswirksam aus. 
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Der Leiter von Stadl-Paura, Ing. Karl Platzer und alle Mitarbeiter waren Garant 
für ein gelungenes Umfeld am "Tag der Kavallerie", dessen bleibende Eindrücke 
von Franz Josef Schenk als Fotografen festgehalten wurden. Besonderer Dank 
gebührt auch dem „Union Reit- und Fahrverein Ottnang am Hausruck“ für die 
tadellos bespannte Kutsche und die Stellung der Tonanlage auf dem Paradeplatz.  
Moderator und Tonmeister ermöglichten mit Erläuterungen zur Kavallerie 
Altösterreichs und den berühmten Märschen der Donaumonarchie zu den 
einzelnen Schaubildern ein kurzweiliges Programm für die vielen Zuschauer jeder 
Altersgruppe. Ehrgeiz, unzählige Exerzierstunden zu Pferd und 
Kameradschaft wurden vom Publikum mit viel Applaus bedacht und von Ing. 
Platzer mit der ehrenden Einladung zu einer Zusammenarbeit mit dem 
Pferdezentrum Stadl-Paura belohnt. 
 
Kameradschaft und Idealismus, eingebettet in die Oberösterreichische Landesausstellung 2016 "Mensch 
und Pferd", gaben einmal mehr Zeugnis der Lebendigkeit der Kavallerie Traditionsszene. 
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